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Charles Sealsfield.

Der Reiter hatte sich mittlerweile näher
an unö herangemacht, trotz Dorum nnd
nassen Zweigen, die ihm von allen weiten
ins Gesicht schlugen und stand jetzt neben
unserem Pserde. So weit wir in der
Dunkelheit beurtheilm konnten, war er

?och ziemlich jung, hager, lang und
dünnbeinig, mit einem wahren Leichnam
gesichte auf seinem langen Rumpfe uiw
metallenen Knöpfen auf seinem Rocke.

?Und so habtJhr Euch denn auf Eurem
Wege verirrt?" sprach der Mann nach
einer langen Pause, während welcher der

dicht« Nebel sich ganz gemächlich in einen
eben so dichten Regen verwandelt halte.
Eine sonderbare Verirrung, wo die Zähre
nicht fünfzehn Schritte vom Wege abliegt,
der breit und ebenen Pfades hinab zum
Flnsie fuhrt. Ein sonderbarer Irrthum
wahrhaftig, aufwärts den Fluß, statt
der Nafe nnd dem Wasscrlaufe nach zu
gehen!"

?Mas meint Ihr damit?" fragten wir

Beide zugleich.
?Daß Ihr den Tenncssee auf- statt

abwärts, und auf dem Wege nach Bain-
bridge seid," erwiderte der präsumtive

Aankee.
?Auf dem Wege nach Bainbridge!"

riefen wir mit einer Stimme, in welcher
Staunen und Verblüfftheit sich so deutlich
aussprachen, daß unser Mnkee fragte:

?Und Ihr hattet nicht im Sinne, nach
Bainbridge zu gehen?"

?Wie weit ist daö verfluchte Nest vou
hier?" sragte ich.

?Je, wie weit, wie weit erwiderte
der metallbeknöpfte Mann. ?Es ist nicht
sehr weit, doch auch nicht so ganze nahe,
als ihr vermuthen möchtet. Vielleicht
tennt Ihr den Squire Dimple?"

..Ich wollte, Euer Squire Dimple
wäre bci'm ?," brummte ich, während
mein gelassener Reisegefährte mit einem:
.Nein, wir kennen ihn nicht." antwortete.

?lind wohin mag wohl Eure Reise ge-

hen ?" fmg nun unser Peiniger an, der

wasserdicht zu sein schien.
?Nach Florence," war die Antwort,

?und von da den Missisippi hinab.
?Ja, eine hübsche Stadt, wie man sie

nur im Lande finden kann. Nun, ist sie's
nicht?" sragte der Yankee ganz naiv.
?Und ein guter Markt. Was ist der
Mehlpreis im Norden? Ihr kommt doch
daher, man sagt, er sei sechs und vier
Levies*), und Wälschkorn süns und einen
Fip, Butter drei Fips.

?Seid Ihr toll ?" platzte ich halb wü-
thend vor Aerger heraus, indem ich un-

willkürlich die Peitsche hob, ?uns da mit
Eurem Mehl und Butter und Fips und
Levies zu unterhalten, während der Regen
in Strömen fällt!"

?Ei," war die Antwort des Mannes,
der-sich nun erst recht bequem in seinem
Sattel postirte: ?Wenn Ihr Lust habt,
Fänste oder den Stiel unserer Peitsche zu
messen, so kommt! Wollte den Mann
sehen, der Isaak Shifty ledern könnte."

?Den Wea, den Weg, Mister Isaak
Shifty!" nntcrbrrch ihn Freund Richard's
besänftigend.

Mieder eine lange Pause, endlich
fragte er: ?Ich vermuthe, ihr seid Krä-
mer?"

?Nein, Mann."
..Und was düestet Ihr wohl sein?"
Die Antwort hatte eine neue Eramina-

tion zur Folge. Seine Augen hingen ein
paar Minuten musternd ans uns; endlich
sragte er: ?Und so habt Ihr denn im
Sinne, den Misisippi hinabzugehen?"

?Ja, im Jackson, der, wie wir so eben
gehört, morgen abgeht."

?Ein tüchtiges Dampfboot, Das muß
wahr sein. Nun, ist es nicht? Aber Ihr
werdet doch dies Ding da mitEuremGM
nicht mit hinab nehmen?" fuhr dieser
Hankee bedächtig sort, unsere Gig und Be-
spannung musternd.

?Ja, Das haben wir im Sinne."
?Apropos, habt Ihr nicht zwei Frauen

in einem Dearborn gesehen?"
?Newt Das haben wir nicht."
?Wohl denn," fuhr er in demselben

gleichmüthigen Tone sort, ?es ist nun zu
spät, nach Bainbridge umzukehren, uud
vielleicht dürste es auch gewagt sein. So
wendet denn Euren Gaul, und folgt dem
Wege, bis Ihr zu einem dicken Wallnuß-
baum kommt; da theilt er sich. Nehmet
den rechter Hand für eine halbe Meile,
bis Ihr zu DiinS Zaun kommt, da müßt
Ihr durch die Gasse, dann recht? durch
das Zuckerfeld ein wenig Ruthen,
schlagt dann in den Weg linker Hand ein,
bis ihr zum Gcnickbrnchfclscn kommt; dort
wendet Euch ja wieder rechts, wenn Ihr
nicht die Hälse brechen wollt; uud das
wird Euch geraden Weges uach Eoxe-
Fähre briugen. Ihr könnt nicht fehlen,"
schloß er im zuversichtlichen Tone, sei-
nem Gaule einen Hieb versetzend, der
ihn in Trab und uns aus den Augen
brachte, so schnell es Koth nnd Gestrippe
zuließen.

Wahrlich, ich mußte während dieser
nimmer endenden Direktionen dem franzö-
sischen Rekruten ähnlich gesehen haben,

, der.zum ersten Male in seinem Leben vom
Excrzicrmeister der Ehre gewürdigt wird,
die Relation von den meilenlangen Schla-
ngen und Krokodillen zu hören, die der
'graubärtige Kaiseraardist iu Eypten gese-
hen, wie sie den Regimcntstambour mit
Bärenmütze, Backenbart und Evmmando-
stab sammt und sonders verschlungen. Ich
war so verblüfft über die Rechts und
Links, daß ich ganz vergessen hatte, dem
mctallknöpscrnen Manne zu bedeuten, daß
es uns schlechtweg unmöglich sei, selbst
den großen Wallnußbaum in der Finster-
niß zu erkennen, geschweige denn die Kar-
rengelcise oder den Genickbruchfelscn.

Mein Blut ist eben nicht da" kühlste,
und Geduld ist gerade meine hervorra-
gendste Tugend nicht; aber des Mannes
unerschütterliches Phlegma inmitten der
Ströme, die es goß, wirkte so erschütternd
auf wein Zwerchfell, daß ich in ein lau-
tes Gelächter ausbrach. ?Kehret Euch
rechts, dann links! Habt Acht auf den
gr»ßen Wallnußbaum, doch bewahrt Euch
vor dem großen Genickbruchfelfeu!" rief
ich in lustiger Verzweiflung.

?Ich wollte, der Pankee wäre bci'm
Teufel!" sprach Richards. ?Doch ich
sehe wirklich nicht ein, was da zu lachen
ist."

?Und ich nicht, wie Du so ernsthaft
sein kannst."

?Aber wie, bei allen Teufeln! konnten
wir nur die Fähre verfehlen, und, waS

. Schlimmste ist, denselben Weg zurückge-
hen, den wir kamen?"

?Je nun,".erwiderte ich, ?diese hölli-
schen Nebenwege und Vrehpsade und Kar-
renpsade und Scheidewege und derSumpft
es ist jaschlechterdings unmöglich zu sehen,
in welcher Richtung der Fluß läuft, und
und dann schliesst Du, wie Du weißt,
und ich hatte auf Cäsar zu sehen."

?Und ganz einzig hast Du aus ihn ge-
sehen," versetzte Richards ärgerlich.
?Denselben Weg zurückzugehen, den wir
gekommen sind; nein, es ist zu toll?"

?Zu schlafen," brummte ich.
Beinahe hätte es verdrießliche Gesichter

gegeben; doch da wir uns kannten und
herzlich liebten, hatten alle weitere Dis-
kussionen und Allusionen ein Ende. Die
Wahrheit zu gestehen, war unsere Verir-
rung eben kein so großes Wunder.
war in den letzten Tagen Mai's, als wir
an den Usern des Tenncssee anlangten,
Die Gegend ringsumher ist zum Verirre«
wie eiugerichtet. Der Weg schlängelt sich
am hügeligen Felsenuser sort; jedoch, kein
Berg ist zu scheu, außer einem leichten

i.'evie», Fivs, so werden abgekiirzt, in der
wesilicken Staaten die sogenannten I2iund kj

Ecnlsliicke genannt.

Umriß der Appalachen**), die aus der
blauen Ferne herüberwinken, und der
Krage, der ricscnartig recht als Wächter
hinpostirt erscheint. Der dichte Nebel
hatte uns diese Leitsterne entzogen, gerade
als wir ihrer am meisten bedurften. Wir
befanden uns in einer langen Flußniede-
rung, einem ungeheuren Bottom***),um
in der Landessprache zu reden, das als
Zuckerfeld benutzt wurde,und gerade so viel
äiarrevpfade zählte, als es Eigenthümer
hatte. Der Morgen war ungemein heiter
gewesen, doch Nachmittags hatten sich die
südlichen und südwestlichen Ränder des
Horizonts mit grauen Dunstwolken über»
zogen, die sich allmählich verdichteten und
über das Flußbett des Tennessee hiula-
gerten. Den grauen mcilenwciten Strei-
fen über dem Tennessee aus der einen
Seite, einen mit hundert Seitenwegen
durchschnittenen Sumpf aus der andern,
konnten wir noch eine Meile vorwärts
gehen, bis der Nebel, der sich vom Flusse
allmälig über die Niederung hinzog, statt
uns über die hj,ab-
zubringen, in den Sumpf brachte. So
sicher war ich, daß wir uns in ihrer Nähe
befanden, daß ich jrdeu Augenblick auf die
Fähre zu stoßen vermeinte, bis der unglück-
selige ?)ankee meincn Hoffnungen ein Ende
machte.

Apalachen, die Alleghauygebirge werden
im Süden so genannt.

»«») Pottom, Flußanschwemmung, jede fette
Niedemng oder Thalweue.

Zilusele sdosis, Muschelbänke. Brei-
ter Fels'tiriff oberhalb Florence, der sich in
meilenweiter Breite und Länge über den ganzeu
Fluß hinzieht.

Fortsetzung solgt.l

Hages Wenigkeiten.
In Cincinnati ist A. Stumv, seit lan-

ger .»zeit cin thätiger Anzeigenagent des ?Volls-
sreundcö," im Lebensjahre mit Tode abge-

ln Philadelphia ist Oberst B. Hedt-
rich an der Lungenschwindsucht gestorben.
Oberst H. betheiligie sich an der 48er Revolu-
tion und kam 1849 nach den Ber. Staaten.
ILVI trat er als Adjutant in Blencker'S (8. N.-

Regiment und avancitte schließlich zum !
Befehlshaber desselben. Er wohnte seit dem
Schlüsse des Äriegts in Philadelphia.

Drei Philadelphier Gesangvereine zogen ge-
stern zur Theilnahme am Festenach Chica-
g o.

Tie ?Teutsche Zeitung" jammert über sie
in New - Orleans hcrschende furcht-
bare Hitze. Das Thermometer hat sich auf
95 und darüber verstiegen und täglich kommen
zahlreiche Sonnenstiche vor. Das Blatt sagt:
??Es scheint, daß die ganze Natur in einer Art
?Stlike" bcgrifsen ist; »vir hatten während der
letzten stchszehi, Tageven Windaus allen mög-
lichen Richtungen, hatten Mondwechsel und

Mondfinsterniß aber die Backosentemperati-r
blieb dieselbe. Hoffentlich tritt bald eine
Wendung zum Besseren ein, denn, offen gesagt,
?wenn es noch lange so fort geht, dann geht es
nicht mehr lange so fort!""

In New - ork verklagte der Musiker Al
bcrt Eschert die ?Uusieal
nm Schadenersatz. Die ?^lusioal?ra-
tkctive Vvic»i" ist eine Organisation, deren
Statuten den Mitgliedern verbieten, mit Nicht-
Unionö Leuten in'Theatern, Conzerten:c. zu
spielen. Der Kläger wurde aus der Organtia-
tion ausgestoßen, weil er die Statuten verletzt
und in Wallcck's Theater mit Nichl-lluionL>
Leuten mnsnirt habe; man nahm ihn später
wieder als Mitglied auf, stieß ihn aber wieder
aus, da er im ?Atlantic-Garden" auf Coneh-
JSland conzertilt uud sich dadurch nochmals
einer Statutenverletzung schuldig gemacht hatte.
Der Kläger behauptete nun, daß er durch die
Haudlungswcise der ?UusicAl l'rowclivu
Vvion" m seinem Geschäfte geschädigt worden
sei. Richter Freedman wies die Klage ab.

Ein neuer unter Graut's Präsidentschaft
(1874) und von seinem Freunde General-
anwalt Williams begangener Schwin-
del, cer dem BundcS-Lchutzamte tzZVO,»O» ge-
kostet hat, wurde soeben in der ?Lourt of
Claims" entlMt. In dem Prozesse Peyckaud
g>geii die Ber. Staaten wegen während dem
Kriege confiszitter Baumwolle legte besagter
Generalanwalt keine Bertheidigung cin, und
das Gouvernement mußte zahlen, «sein Nach-
solgcr Devens legte Nichtigkeitsbeschwerde ein;
aber erst jetzt kam er zur Verhandlung, und
dabei wurde das Urtheil sofort umgestoßen.
Aber inzwischen hat natürlich das Geld Flügel
genommen. ?Der Onkel Sani," so sagt die
~N.-?). Blksztg.," ?ist ein rechtes Schaaf."

Der Piltslmrgcr ?Freiheitsfreuud" bezeich-
net alle Gerüchte über dort bevorstehende
M assenansstälide der Eisenbahuarvciter,
Kohlengräbcr, Telegraphisten :c. als leere Er-
findungen: ?Alle diese erwähnten Gerüchte sind
entweder aus der Luft gegriffen oder doch fühl-
bar übertrieben.''

In Lambertsville, N.-J, fand am
Donnerstag Nachmittag der Knabe loy. Gor-
ma« einen schrecklichen Tod. Er wohnte bei
seinem Großvater und war ausgeschickt worden,
um die Kuh von der Weide heimzutteiben. Er
band derselben einen Strick um die Hörner und
wickelte sich dessen anderes Ende um den Leib.
Plötzlich scheute die Kuh und lief Von Dannen,
den unglücklichen Knaben an dem Stricke hin-
ter sich schleisend. Als das Thier endlich zum
Stehen gebracht und der Strick zerschnitten
wurde, fand man Johann schrecklich verstüm-
melt. Der Schädel war ihm gebrochen und
die Kopfhaut zerrissen. Er starb wenige Augen-
blicke darauf.

I. H. Wade von Cleveland, 0., hat
seiner Heimathsstadt einen großen Park, dessen'
Werth auf tzsvv,ooo angegeben wird, zum Ge-
schenk gemacht. Der Lustgarten wird den Na-
men ?Wade-Park" sühren.

Ii» November dieses Jahres soll eine Jndu-
sine uud landwirthschastliche Ausstellung in
der mexikanischen Stadt Oriziba
unter dem Schutze der Regierung des Staates
Vera Cruz gehalten werden.

Carrolton, der Hauptort von Greeue-
Couniy im südwestlichen Illinois, hatte dieser
Tage einen Fisch regen, indem unzählige
kleine ?MinnowS" (Elritzen) das Land bedeck-
iiii. Dieselben waren wahrscheinlich durch eine
Wasserhose in einem Landsee oder einem Bache
ausgesogen und fortgetragen morden.

Der ? Louisviller Anzeiger" jagt:

nachsang' und schweren Nöthen,

Milion Garberrli. der Polizeiches von A l-
buquerque in Neu-Mexiko, erschoß kürzlich
Nachts in der Nähe des Eisenbahngeleises ei-
nen Zimmermann, Namens Charles Camp-
bell. Letzterer erhielt im Davonlaufen vier
Kugeln vom Polizeiches in den Rücken. Eine
Kugel fuhr ihm i>urch's Herz und muß seinen
augenblicklichen Tod zur Folge gehabt haben.
Garberry behauptet, er habe Campbell verhaf-
ten wollen, weil derselbe einen Revolver gezeigt.
Die Coroners-Untersilchiing hat aber einen an-
dern Thatbestand ergeben. Der Wahlspruch
der Leichenschau-Geschworenen lautet auf Mord.
Die Aufregung gegen Garbcrry ist sehr groß,
und er wird vielleicht gelyncht werden, wenn
das Strolchenthum, dem er angehört, nicht
stark genug ist, ihn zu beschützen. Er tödtele
vor vier Monaten einen jungen Mann, Na-
mens Hy. B. Brown, den Neffen des jetzigen
Vice-Präsidenteii der ?Texas -Pacisic-Bahn,"
wurde aber freigesprochen; man behauptet in
Albuquerque, daß er dieses frevprechende Ur-
theil der Unfähigkeit des Richters zu danken
habe.

In Nevada ist ein Gesetz pa'sirt, nach
welchem nicht allein der Opiumgenug, sondern
auch der Besitz von Opium oder von einer
Opiumpseise ein strasbareS Bergehen bildet,
welches durch Geldstrafen oder Gefängniß ge«
sühnt werden mich. Die sechs chinesischen Ge-
sellschaften von San Franz,sco haben in Ca-
lifornien zwei und in Nevada einen Advokaten
engagirt, um die Gültigkeit d,s Gesetzes anzu-
sechten nnd nöthigcnsalls die Frage vor das
Oderbundesgericht zu bringen.

Einer von der San Antonioe'r ?Fr.
Presse" scheint kürzlich in Washington gewesen
zu sein und beginnt eine Schilderung des ?Wei-
ßen Hauses" folgendermaßen: ??Das ?Weiße
Haud" in Washington hat sich seit Washing-
ton's Zeiten wenig verändert. Es überschaut
immernoch in blendender Reinheit de» hübschen
Park vor seiner Front und die Niederung des
Polomac von seiner Rückseite aus."" Hierzu ist
zu bemerken, daß Georg Washington das
?Weiße Haus" nie bewohnt hat, sondern daß
John Adams der erste Präsident war, der darin
wohnte und scildem hat es sich vebst Umgebung
doch ganz gewaltig ?improvkä."

Eine interessante Einwanderer-
schaar traf, wie die ~N. Ulm Post" berichtet,
in voriger Woche in St. Paul ein und nahm
von da anf der ?Manitoba-Bahn" ihren Weg
weiter nördlich, um sich in der Gegend von Co-
cato anzusiedeln. Es waren 175 Standina-
vier, worunter sich 40 Dalekarlier befanden,
die aus jenem im nördlichsten Theile von Schwe-
den gelegenen, «nr 3 Monate lang im Jahre
vom Winter befreiten Gebirgslandschaft kom-
men, die in der Geschichte Schweden's eine so
bedeutende Rolle fpielte. Sie erschienen noch
alle in ihrer interessanten, kleidsamen Natio-
naltracht, bei welcher der Schasspelz die Haupt,
sacke ist und waren mit Allem wohlversorgt,
was Ansiedler bei ihrer Ansiedluna bedürsen.

In New»?)ork beginnen die'Geldlentebe-
reits auf einen'K r ieg zwischen Frank-
reich und Italien zu spekulireu, in wel-
chen möglicher Wjise auch Deutschland vcrwik-
kelt werdeu dürste. Mau berechnet, daß ein
Krieg in Europa eine »och größere Nachfrage
nach uuseren Wertpapieren veranlassen und
den Export von Cerealien erheblich fördern
würde.

Gerichtsverhandlungen»
Criminal-Gericht. (Lor Richter

Pinkneri.) F. W. Rauscheubach, Angriffaus
Ernst Bernheimer, gegen Zahlung der Kosten
beigelegt; Charles Johnson, do. am Polizist
Emen, nicht schuldig; Georg Seisert, Abtritts-
Reinigung ohne Licenz, sistirt; James Deems,
James Barron, William Thomas und Charles
Christ», betrunken,' je Hl nebst Kosten; Hen-

riette Boston, Gotteslästerung, sistirt; Edward
Dcvinney, betrunken, sistirt; Margaret W.'ston,
unordentlich, nicht schuldig; Gertrude Waguer,
Angriff auf Ann McClnskey, bezahlte die Ko-
sten und stellte Frndensbürgschafl; Jakob C.
Pipino, GotteSlästerul'g.Hl und Kosten; Amos
Harveyi freies Umherlaufen eines Hundes
G2.5U nebst Kosten; Antonio Hageley, Baga
bundiren, 1 Monat Stadtgesängniß; Theres
Goaltarl, Vaglckmndiren, nichl schuldig; Georg
Weaver, Angriffaus FrankDittman, I Monat
Gefängniß; Claribel Hanson, Angriff auf ein
unbekanntes Mädchen und Gotteslästerung, l
Tag Gefängniß. Den Großgefchworenm wur
den überwiesen: E. E. Hecht, Frank Stevens,
George Vansposen, William Smith, Mike
Shke'ler, Johann Kolbe, jun., Mary Knott,
Louis Miller und Michael O'Neill, des lhät
l.cheu Angriffs bezichtigt; I. F. Moore wegen
Verkaufs ohne Licenz; Wm. Bracken, zu schnel-
les Fahren; Johanna Kavanagh, professionelle
Bummelri. Verschoben: B. Rafferty und A.
Stork, Abtritts-Reinigung ohne Licenz; Jo-
Hann Müller, Fahren durch den Markt: Frank
Duilon, Trunkenheit und Eigenthums Zerstö-
rung ; Zohn H. Coonan, Ludwig Edler, Jerome
Reed, Johann Reyerlipp, Tdomas Billups u.
Francis WM, thätliche Angriffe; Charles
Ogle und Charles Rogers, Gemeinschäden;
Betty Driuls, Angriff auf Auguste Dachs.
Heute Vormittag 10 Uhr soll der Prozeß gegen
Charles Lee wegen Ermordung des Govan
Eaton im ?Howärd-Houje" beginnen.

Stadtgericht. (Vor Richter Garey.)
George Johns gegen Friedensrichter David M.
Pollard, Mandamus-Befehl verlangt; abge-
wiesen und Kostenzahlung auferlegt. Die

?Citizens' Nationalbank" gegen Jared Park-
ljurst, jun., Gesuch um Aufhebung einer Be>
schlag,,ah«e; gerichtliche Entscheidung vorbe-
halten. Annie M.Lithauser gegen Christian
Groh; Gesuch um neuen Prozeß abgeschlagen.
-Gebrüder Dormy gegen John E. Clark;
ditto.

Common Pleas-Gericht. (Vor
Richter Brown.) Margaret Manion gegen
Smilh und Jean, früher berichtet; Urtheil zu
Gunsten der Beklagten. Joseph Reynolds
gegen die ?Silver-Valley Bergwcrks-Compag-
lne;" Urtheil für die Verklagten. Conrad
Wiederhold gegen F. W. Malseis, Habeas
Corpus-Befehl verlangt; abgewiesen.

Bundesbezirks - Gericht. (Vor
Richter Morris.) Die Ver. Staaten gegen Jo-
seph Malaga, alias Guiseppe Morlachi; Ley-
terer bekannte sich der Verausgabung falscher
ZelN'CentSstücke schuldig; um gestraft
nebst HB9 Kosten. Aus Antrag von Archi-
bald Stirling, jun., wurde Arthur H. Whiteley
als Anwalt zugelassen und beeidet. Wilhelm

i Gioel ans Deutschland erhielt seinen Bürger,
schein ausgestellt.

Superior Gericht.?(Vor Süchter Gil-
mor.) Keine Geschäfte von Wichtigkeit ver-
handelt. Abermaliger Zusammentritt des Ge-

richtshofes heute, Montag, Vormittags 10 Uhr.

Rrohe Kunde!
Bringet Allen die frohe Botschaft: das

Muslerheilmittel Hance's zusammengesetzter
Andorn - Syrnp verrichtet noch inimerdie
wunderbarsten Heilungen ! Zögere mit Deinem
Entschlüsse,' was zu thun ist, beileibe nicht!
Eine Erkältung auf die leichte Schulter zu ueh
men, ist gesährlich. Auszehrung entsteht aus
einer jo genannten geringen Erkältung; dann
kommt der schreckliche Husten, welcher die Lunge
in Stucke reißt. Verschaffe Dir eine Flaiche
des ShrupS; Tu vermeidest dadurch Schlim-
meres, ersparst Dir Trubel, Leiden und Un-
kosten. Sofortige Linderung tritt ein, die
Heilung folgt nach. Der Syrup kurirt Husten,
Erkältung, wunde Lunge und alle Hals- und
Lungeiilciden. - Preis 25 uud SO Cents die
Flasche. Bei SethS. Hance, Nr. 108,
West-Baltimore-Straße, zu ha-
ben. (22)

An Alle, deren Haar ausfällt und

Deinem Haar kannst Du die natürliche Le-
bensfähigkeit und Farbe durch den Gebraut
vonHa'nce's ?Hair-Restorer" wieder-
geben. Durch langen und umfangreichen Ge-
brauch hat dieser Artikel dargetha», daß er dem
Haarausgehen Einhalt thut, häufig das Wachs-
thum des Haares erneuert und, wenn es er-
bte,Sit oder grau wird, ihm stets die Farbe
zurück gibt. Er kräftigt die Wurzeln und confer-
virt das Haar und feine Schönheit. Borkiges,

krankhaftes oder schwaches Haar wird glänzend,
gesäflneidig und stark; verlorenes Haar wächst
kräftig wieder; das Aussallen hört aus, und
das Haar wird wieder fest; dünnes Haar ver-
dickt sich, und erbleichtes oder graues erhält seine
natürliche Farbe wieder. Das Mittel wirkt
sicher und ist unschädlich. Es heilt Schors und
Kopfgrind, beseitigt alle nässenden Stellen und
erhält die Kopfhaut kühl, sauber und weich.
Als Toilettenartikel stehen ihm nur wenige
gleich. Versuche es unfehlbar ! Preis Ii die
Flasche oder drei ?2.SV. Zu haben bei Seth
S. Hance, Nr. 103, West-B al t im ore-
Stra?. (10)

Erhaltc Tctnen Kopf nnv Dein
Haar gesund!

Hance' s ?Hair-Restorer," der große
Haarerzeuger und Farbenwiederhersteller, dringt
durch die Haarwurzeln und regt sie gerade so
an, wie künstliche Düngmittel die Graswnrzcln
reizen und Halme und Blättchen zu Myriaden
einportreibcn, sodaß diefe die Erde mit ihrem
Grün bekleiden. Man kann ihn füglich den

Kopsbefrnchter nennen. Auf öder Kopfhaut
oder bei ausfallendem oder ergrauendem, ein-

trocknendem oder welkendem Haare ruft Hance's
?Hair-Restorer" dicken Wuchs hervor, stellt die

frühere Schönheit und Farbe wieder her, hebt
alles Jucken, kurirt Schorf, erhält die Kopfhaut
völlig gesund und ist ein prächtiges Toiletten-
mittel. Der bedeutende Ruf, besten er sich er-
freut, uud die große Zahl eingehender Attestate
sind überzeugende Belege seines großen Wer-

thes. Man versuche ihn und überzeuge sich
von seinen seltenen Vorzügen. Preis Dt die
Flasche. Zu haben bei seth S. Hance,
Nr. 108, West-Baltimorestr. (11)

Tie Aamilien-Arznöi»
Die Vorzüge der bewährten Medizin: Han-

ce's Sassaparille n B lntpil len sind
im Munde Bieler, die mit den von denselben
erzielten großen Kuren sehr zufrieden sind. Bei

Kopfschmerzen aller Art sind sie vortrefflichund
eine der besten Arzneien gegen Unordnungen der
BcrdauungS-Orgam. Als Blutreiuiger und
Leberregler haben sie wenige ihres Gleichen.
Zaudere nicht, sondern hol' Dir eine Schachtel
und laß Dich innren. Vreis 25 Cents. Zu
haben bei SetbS. H.a nce, Nr. 103, West-
Baltimore-Straße. (13)

Gebrauche H ance's ?H air-Resto reri.
Er verhilsl grauem Haare zu seiner ursprüng-
lichen Farbe wieder, verdickt das Haar, besei-
tigt Scharfmacht das Haar glatt und glän-
zend, verhindert das Ausgehen, kurirt Kopf-
hautleiden und Kopfweh. Preis Kl. Zuha-
ben bei Seth S. Hanc e, Nr. 103, W e st-
Baltimore-Straße. (25)

Heilung von Dyspepsie und Nerven-
leiden gebrauche Dr. Chalmers' Heil-
tinktur! Bei diesen und vielen anderen

KraiilheUcn steht sie fast einug da. Sie slärkl
die Schwachen und Enlkiästelen und verleihl
ihnen neue Energie nnd LedenSkraft. Bei
Seth «. Hance Nr. 108, West - Bal-
timore-Straße, zuhaben. (8)

Das Geheimniß der Gesundheit
besteht darin, das System starl uud kräslig zu
erhalten uud krankhafte Stsffe total auszutrei-
ben. Durch den Gebrauch von Dr. Chal-
mers' Heiltiuktur läßt sich das ganze
System regeln, von allen Unreinigkeiten be-
freien und' gesuud und krankheitsfrei gestalten.
Gegen Dyspepsie und alle Leiden eines in Un-
ordnung gerathenen Magens ist sie die beste
Arznei; gegen Nervösilät unvergleichlich, heill
Nervenlchwäche, nervöses Kopfweh oder Migrä-
ne, Schlvermuth, Neuralgie und alle sonstigen
Nerveuassektionen. Dnrch irgend eine Ursache
geschwächte Personen finden in ihr ein vorzüg-

liches Tonicum. Man versichere sich die'er
Medizin und nehme keine Andere. Preis Kl
die Flasche. Zu haben bei SethS. Ha nce,
Nr. 108, West-B all im ore-Str. (12)

Hanee's Liniment
hebt Pein und Sckmerzeu jeder Art aus'S
Gründlichste. Fälle von Rheumalismus,
die sür unheilbar galten, sind diesem großen
Schmerzensvertllger rasch unterlegen. Bei
Neuralgie, Anschwellungen, Brauschen, Mi>
gräne, Gelenksteise und allen anderen ein Li-
niment erheischenden Leiden ist dies das beste
Millel, das man kennt. Hole Dir eine Fla-
sche; nimm nichts Anderes! Nach einmaligem
Versuche wird »man es stets fort gebrauchen.
Preis 35 Cenls, SV Tents und Gl dieFlasche.
Bei S et h S. H a n ce, Nr. 108, West.
Balti m ore-Stra Be, zu haben. (S)

Versuche einmal Hance's Haar-
Wied er her stell er. Er verdickt dünne?
Haar, bringt die alte Farbe zurück, ist ein ele.
gantes Toilettenmittel und heilt Kopfgrind und
KoPfhaut-JuSen. Preis Gl. Zu haben bei
Seth S. Hauce, Nr. 10S, West - Balti-
morestraße. (K)

Wertftvolle «nsrunft.
Wer an Dyspepsie und den üblen Folgen

eines in Unordnung gerathenen Magens leidet,
wird durch den Gebrauch von Dr. Chalmcr?'
Heiltinktur große Erleichterung erlangen. Si«

stärkt die Nerven, richtet das System wiedei
auf, ruft treffliche Eßlust hervor und solltl
stets, wenn ein Tonicum nöthig ifi, angewen-
det werden. Preis Gl. Bei S <S. Hance,
Nr. IVS, West-Balti«orestr»ße.
ju h«beu.

Verlangt uud gesucht.

Merlangt:
cm weisses Mädchen siir allgemeine
Hausarbeit und eins sUin »tindcr-

warten. Nachzufragen in Nr. »Li», R.-Howarostr.
«IN,

» ssi HauSardeitili einem Vandstädt-
llien Pennsvlvanicn'S. guter Lobn und Behandlung
wird zugesichert. Collie es der anmeldenden tkrson
nicht gefallen, so wird freie Rückreise garamirt. Nähe-
res ,iiNr. l»7, West «altiinoresirafic. >

ein einzelnes Limmer von einem
t! litlll. Herrn: derselbe erbietet sich dagegen

gediegenen Musikunterricht < Piano usw.» zu ertheilen.
Lsserte erbeten unter »B. SS., Erp, vs. «1.t152- )

Verlangt: »vom»?/«».''«». eft-Ua«!
«trafte. ciSZ-i)

sör allgemeine auch

(Veranda mit .chlmggewächZ».

2Sud- allasstra <

Aerlangt: A
Kahettestrafte. . (lS2>

>»4» Zwei gute Maschinen - Hände an
Röcken: guter s!ohn und bestän-

dige Arbeit wird gegeben. Nachzufragen in Nr. »7,
Üiors-Washi»g«ou strafte. <ISI-2>

ein Mädchen, um die Küchenar-
:<«»> Wcft-Aaqette-, nahe.sremontsir'. <j >l-Z>

ein Mädchen zum Kochen und lür
die Hausarbeit in einer kleinen Ha-

milie: guter Lohn und gute Heimath. Nachzufragen
in Sir. ?«, Lcringtonftrasze. (151-!>

... ./. cin guter Kleider-Zuschneider: kein
anderer braucht sich zu melden;

i ZLtt'. West «rattslr^'U-"!
nach Washington, T. «5.: ein
lediger Mann als Hufschmied und

sür Wagcnarbeit bei Mr. S. Keller, 'lii. 1425,
Nor» vapitclftrahe, zwischen O- und P-Straße.

tlSl-2)

l 3 Mädchen und 2 Arbeiter sür
Nocke mit der Hand und Maschine.

vhasestrasze. <iöi-2>

Merlangt: arwten! meiden w
KoUinSftraste. flsi-Z>

chenfärdie allgemeine Hausarbeit
»ei Thos. E. Mafson,»ir. S». »iord-vroadwah.

(tsl-2)

Verlangt» Zungen, welche daSGeschäst zu
erlernen wünschen in Nr. 34», West-Prattftr.ltzZl

meinte Arbeit.
Nr. 71, trieanÄstraste. llSi-21

ein solider und ehrlicher Piann, der
die Pflege von Pserden gründlich ver-

sieht, kann eine angenehme und dauernde Stellung
finden, wenn er seine Adresse mit Referenzen in der
v?p.d«. 81. niederlegt. <ISV-)

ein starker Junge als «arkeeverge-
hiilse.Nachzusragen in Zchwinn s

Halle, Nr. ZIund 24, West-Pratt?r. (ISO->

ein guter Barbier: guter Lohn und

Hcn Mann. Nachzufragen in Nr. TV, Clintannr.,
Vvnto». (150-2^

werden Lehrlinge angenommen, Nachzufragen in Nr.
5!» M-ii-Vallimorcftrake, obenauf. <UZ-5!) .

Schneider,

und an Röcken: dauernde Beschäftigung und
die höchsten Preise für gute Arbeiter in Nr. >2!», vam-
StNflr. lMai»7.lMt)

M-iü»»ig-lilich.
entgeltlichen Nachweis von Arbeit. Nähere Auskunft
eitheili in solchen Hillen «ugust Waltcr. Nr.
Tnd-Vroadw«»,. (luniZo,l2Mtc>

T cutsmcö «rvetts - NachweisungS
Nr. NiS, Wcft-jjombarvsir.. unter

-?"» eull, Aussicht der »Teutsche» GncUschast."

w sraÄi'rten Bliesen an'den Arente/der
Gesellschost, Hrn. F. H. Wellinghoff, Nr. i:j».W-ft-
Vciul'ardsirasze, wenden, welcher unentgeltlich Aus-
kunft ertheilen wird. t3anAs,lJ>

Zu verkavftn oder zu vermietheu:
Shepard G. Miller,U^.'.A.'?Q"d
eine Sumine von ZSM bis i2?,M)zu S, oderßPro-
zcnt je nach der Garantie aus Stadt- oder Landgrund-
besiv: niedrige Rate bei Hypotheken. (luniN.lVtt!

tm »Aftor - Mutual-Äau-
vVeio an Vano sechs

Axios «. ÄoÄmcr, 'sekr.,
<MaiN,2Mte) Nr. US, West-Lombard'-Straße.

'Y«» eine sehrgutgehendeWirth-
L>u vernttusen. schait m nordwestlichen
Stadttheile. Wo? sagt die ds. Vl. (15^-4)

Zuverkausenoder zu vermiethe«:
das ES-WoknhauS mit Laden und Stallung im
nordwestlichen Ltadttheile: wurde soeben irisch
anaciirichen und neu rape,irt; guter Plah
irgend ein Detailgeschäst. Nachzuftagen in Nr.
Tolpfttn-, nahe Bolionsirasje.

Bäckerei zu verkaufen: 'bes.!h^.
mit gutem Erfolg betriebene Bälkerei im mittleren
Ttadtthcile. Zu ersragen in der tLrpcSltioii d i.VI.

Au »erlmsrn: SUVKMKN
Central-Avenue, mit 8 Ziminern-, Bade- und MA.
andern Bequemlichkeiten. Das kleine Haus dahinter
bezahl! mehr, als die Ausgaben für das ganze Eigen-

thum sind. Näheres bei Hohn I. Ziodler, Nr. 5»,
St. Paulftr. (tzt-2)

Zu vermiethen'.'u?'n?>
Nr. S», Georgrstr., nahe Pennsylvania - Avenue.

«SO)

Billiges Eigenthum
... ein Laden und 7 Zimmer HS»,zu vetlauien. an^leanS-.naheCastle-»z.s

M Dollars: WL.
zwei Häuser an Springstrastt ie ZSO Dollars;
zweiPäuier an^orrest-Straße je täo Dollars,

Nachzusragen bei TlioS. E. Maffon,
(ApSti-) Nr. SS, Nord-Vroadwa»,.

Ml Villiges Eigenthum
und ;u anncl'mbare» Bedingungen:

Haus Nr. M, Croszstrasie, l-!.°> Fuß Fronte und
Fuß Tiese, Grundzins kZK?ausgezeichnete Ecke sür
einen Laden! ferner , ,

Haus Zir. U, li zu ei-

Kellerqeschoß-Rüche! Grundzins Z-Ai.
titudoun <k Brnseup,

Nr. 10, Law Buildings.

100 srisch melkende Kühe Und!'
drei Bollblut-Aldernev-Kühe, die
unter Garantie 4 bis S Gallonen Milch
lSglich geben. Pferde und Maul-

Samuel Kor. Nr. 2?i>, Dr- - ai

leontsiraszc. nahe Broadway. (Mailst,l2Mte>

Loden zu vermietyeu: U°n°°mVr!
respondcnten"-Gebäudc, neben der Office an Balti-
moresiraße, wird am 1, Mär, vakant. Die Lage ist !
eine der besten der Stadt, und der Laden fast für irgend
ein Geschäft geeignet. Weiteres in der vxp. d».
81. - tZ-)

Anzeigen.

Heinrich Merz.
GaseimWungen:

Wasser- und Gasleitungen werden hergestellt.

Nr. 250, West -Pratt -Straße.
Reelle Bedienung wirdzugesichert. (MärzZ.lJ)

Tie Tom-Gaskochösen.
Ueber j w unserer Stadt.

Eisschränke (Refrtgeratoren).

Nur sechs Psund täglich nothwendig.
Wasser wird kiihi und rein erhalten.

Alleinige Agenten:
<5. ?>. TauiSson » Somp..

S!r. S, Nord-Libertystr.

»leiröhrenlegen. Gaseinrichtung.
Gasutensitten.

EineSendung eleganlerLainpen soeben geöff-
net. Uil!-)

Bruch»Bänder.

Wilhelm H. Reinhard!,
des verstorb. Carl C. ReinhardtZ

verfertigt dle neuesten und bewährtesten

Slastissen»Bruchbänder.
»oppelte und einlache Leder-Bruchbänder, am 7,

Ok-ober IkbS patentirt, zur Srieichterung uud iiiadl.

oder Hernie«,
fir Männer, Frauen und Kinder jeglichen Alter« pas»
end. Dieses Bruchband hat vor allen anderen den

Bor,ug, da das GlaZlisfen ein schlechter Wärmeleiter
ist, weshalb es auch von allen Wundäriten der Ber.
Staaten empfohlen wird. Er sertigt auch an aus Be-
stellung, wie aus Lager:

? . .

Schulter-Bänder »?««>

«nterleidSdinven l S»Apo^»),
weiche und j>ol;klsscii-«ruchbSn»e,,

damit seine geehrten Kunden bester.« »u-
-kiedenaestellt sind.

AlleBruchbänder, Bandagen und Instrumente wer-
den garantirt, daß sie passen, und aus'S Sauberste und

«esteange^^am^
Baltimore. Md. (AugtZ.lJ)

Heffentliche Wotare.
Eduard Naine,

»ffentlicherXota»,

! alle Arten von s!otariats Bokument»
! werden inde: deutschen und englischen Sprache
i ausges-rtigt und Uebersetzungeu zeltesert.

BsAmachte«
««»allen Theilen I

»ed Auslande« werden I «ktt» ,

au»«eiertigt von > Notar.

»er. Staate«.PSss«

l «r»editi»n de« ?Corresvondentev.'

E«e du undKost-O^Avevue.

Consolidirte
Gas - Compagnie van Baltimore.

Ineorporirt tiiKS.

Bürean Sir. IS, South-Strafie, )

Lallii» or e, den tk. Nov. 18S0. /

Cokeß.?, c°s'°
Wir haben Cokein vorzüglicher Qualität vorräthig,

die wir dem Publikum als höchst empfehlenswerthes
und ökonomische» Heizmaterial zum häuslichen Ge-
brauche und anderen Zwecken offeriren. Sie sind leicht

und von allen^Uiireinig leiten

und^an^cott-Stra^sowi'e^^
Lancasier-, zwischen Patapsco- und Chciavcakeftr.

Preis Z 2 die Fuhre, in irgend einem Stadtthcile ab-
aeliesert. L.K. Sekretär.

Nördliche Central-
Vcnnsylvania-Ce tsendahn.
«ach Sineinnvtl, LouiSville, Chicago, vt. Louis, In.

dianapolis und allen Punlten
weltlich, nordwestlich und südwestlich.

Das ist die lürzeste Linie nach dem Nordwesten, und

ist der Fahrpreis so niedrig, al» bei irgend einer ande.

"«-Äe'gen Fahr-Billele und nähere «uSkunft gehe
man inda« Bureau^von^

(Oktl.Ütt ".^7?°T>,ameÄras>e,"^altiino:!.

Naltimore-Philadelphier
Dampsboot»Ges<ltschaft.

»88, 1881
D>e Dampfer dieser Geiellsidait gehen laglich mit

LuSnahme des Sonntags 'Nachmittags » Uhr von
der Werfte Ecke der Light- und Prattstraze ab.

«aWenfahrt »2.M
Serdecksahrt ~

S'-acht aller Art wird zu der, niedrigsten Raten beför-
dert. Z. «leranver Shriver, Agent,

f»»rtlt2.l2Mtel «r. Liabtstr.-Werltc.Äslttmore

Bai-Linie
nach

Fort Monroe und Norfolk
und allen Punkten südlich.

Abfahrt täglich, Sonntags ausgenommen, um K.R
AbendS vom Nnion-?ock und um B.ZO von der San-
ioncr Werfte. Der lebte Bahnwagaon, welcher sich
mit dem Dampfer zu Canton verbind«, geht von der
Ecke de, Baltimore- und Calvertstraße um >6B Udr
Abends ab. Billet - Bureau Sir. 157, West-Balti-
ncrestrasjk. Duribfahrt-BiUcte und genaue Berbin-
vuiiaen nach und mtt allen südlichen Punkten.

(iKosZö-) E. Brown.

Eisenbahnen
Aattimore-Mo-Bahn.

dem Osten und Westen üdcr Wastiington.

Toppel-Belctse! lanney- tkoppelnng!

Ttahlschien««'

liat inSraft:
Sonntag, den22.Mai 1881.

Mir«. Bertaffen Eamdcii-Ztatto«:
t IS fThicago-, incinnati- und St. Louis-Zchnell-

L.ov Wegstationen. <B a. Mid-
lico")^' v»a

KS« Wicott-Cith und Wegstationen.
k ZS IWashisglon-Expreß.
S.4S Washington und Wegftationen.
?.ISEtaunton,Balle»! und Annapolis»

Erpreß und Stationen am Metropoli-

town, Frederia über die
Hauptbahn. lSonmags nur nach Ellicotl

»so il^shit dw. st N

V.S« iP

Äwchin
Washington, «nnapolis und Wegftationen.

t.s« ZSonntags nur nach Washington und Weg-
ftationen.

I.S« Elltcott-Clth und Wegftationen.
s.s« Washington und Wegftati°n«i. (Nach Rich.

tags.)
sonn»

«»«Washington- Expre«.
4.?« winchetter, HagerStown, Frcderi« und weg-

ftationen.
KV« Annapolt» und Wezstattonen,
SS« ilrcdkrick und Wegftationen.
«.SO MartinSburg und Wegftationen.
«.SV und Wegstationen.
ii.vv 1P it is burg-, Eincinnatt-, Et.

LoutS-und Washinzto n-E xpreß.
(Ba. Midland, Lvnch bürg, Dan-
ville, Süden und Südwesten.)

s 00 tNur Sonntag» nach Mt. »try und W.zsta»

»lIS Mt. Airy und Wegstationen.
Nach dem Metropolitan-Zweige um 7.13 Morgen«

tl.3>'und 2.50 Nachm; nach Nockville Morgen»
und 18.00 Adend«.

Alle Züge hatten am Relay-House an, ausgenommen

Von Washington nach Baltimor«.
».V0.15.40, 5.50. 8.15, t!» u. 10.08 Mor,.. 12.10,

51.Ä,12.15, 3.00,18.80,4.80. 14.40, lü.iö, 5ö.4Ä.?.30,
Abend».

auaz.nill.n^,

«. K

M.°Aol»,
(275-) Seneral-Billel-Agent,

Große Peunsylvania-Route.
voppelte» «eleis«, Etahlschienen, prächttg«

Nördliche Central-Eisenbah».
Trat in «rast am t«. Mai 1««t.

ZLze verlafien Baltimore (Stadt-Zeit), wie folg«:
Postzug täglich, ausgenommen Sonntag»,7.3o Mör-

lens westlich.
Chicago- und Tincinnati - Erpreß, täglich westlich,

tm 5.15 Morg.
g.lS Morgens ausgenommen an

PittSburger Expreß täglich, ausgenommen Sonn-
>agS, umK.M Nachm.

Swcinnaticr Expreß, täglich, 10.!ü Abend«.

kamstagS, 10.45 AbendS.

' Cockeysviller Accomodation 6, 0.,!0, 11.80 Lonnit-
trgZ 2.80, 8 und 11.80 Abends. Sonntags um S.BO
jjorm., 1.80 Nachm. und 10 Uhr Abends.

Nach Hanover und GetthSburg 7.80 Morg.
Nach Cumberland - Balle» - Lahn 7.Z0 und 9.15

Morg. und 12.05 Nachmittags.
Nack Greeii-Spring-Zweig K.W Morgen«, Z und

>.BO Nachmittags.
Züge kommen vom Westen an: um 7.5 S Morgens,

iint L U.MM. Abends, täglich; K.ISAbdS., ausaen.
Sonntags und Montags. Bom Norden: 7.85 Morg.
täglich, ausgenommen MontagS: 6.15 undk.3oAbdl,,

Osten», und

Baltimore -Notomar-Bahn-
»ratin «rast am !«. Mai 1»»t.

von Ealvc»t-Station.
Nach Washingtonum? Uhr Morg., Z.vö Nach-

mittags u. 8.45 «bendS täglich, ausgenommen an
Sonntagen: um 4.40, 7.20,8.40 und 11.05 Bonn., S.IS
unt K.lö Nachm. täglich.

Nach Pope'S Creei-Linle: 7.VV Morg. und

Nach Annapo'liS: 7.00 Morg. und n.iä Nachm.
täglich, ausgenommen, und nur um ä.IZ

um 4.4o°Morgens und Abends

te'« u t ur"u n d
j,lO Morg. 8.4» Abends, auSgen. Sonn-

Dampser, Montags, Mittwochs und Freitags um^ll.oö
Bon vl,arle«ftratztn-«tatio».

Nach Philadelphia: um S.2S Morg., 12.0 S
Nachmittags täglich, ausgenommen Sonntags, und

Z.2S Nachm. und 7.1», ll.jä und 11.!>0 AbdS. täglich.
Na ch Ne -B o r k:^im!«. Nächin.

°

Illach Washington: K.lO Morg, täglich, 2.c»h

Äiach Broollyn, N.-y., schuegen fich all«
Durchzüge Booten ?Br^Mjii-

Von Pennsiilvania'Nveiiue-^tatton.
Nach Washington': «j.1Z,7.1t/, 7.ZS, S.ZO und

11.15 Bonn., 3.20, 5.25, «j.Zvund Abends.Sonn-
tags um 0.15,7.Z5, S.sound Morgens, ö-2ä und

K.LO Abends.
Na ch AnnapoliS'^7.lo Morg. und Na-dm.

Mahren von Walhtngtsn nach Baltimore ad,
Um K.40, S.OV, 5.30 und IV.ZO Morgens, 2.0

4.20,'4.40, ö.4V, 9.30, 10.00 und 10.15 Abends. An
Sor ntocen um 8.00,10.80 Vorm., 2.00, ö.40, S.ZS, 10
und 10,15AbdS.

I. R. Woov, General-Passagier-Azen!,
(2KS-) »rank Thomson, General-Manager.

Westliche Maryländer Eisenbahn.
dl^Hillkn'Station, i?ic sol>,t. ab:

?.».'> Morg.?WhiteSulphur^Expreßnach

Westtnin^cr^^
Punkten an der ?H. I. H. G. R. R." (ohne Wag-

d tio achß ist <"t

w^
W>'-T!a.

und Millers und Zwische-
n an ocr ?H. Z. H. G. R. R.!" sahrcndurch
Blile Nidge Monteray, EmmMSburg und Hanover,

IIÄ l.WNachts' 8 und S.R

Abends. " nt a S

' Aiikupst an Hillen-Station um 8.50 Bonn, und 7.4 V
AbdS.

Billetur und Gepäck-Ossice Nordost-Eike Baltimore-
und

union-Dcpot Penn'a Avenue-
und JMtonstraien-Station.

B. H. «Sriswolv, I. M. «ood,
Gen.Äillet-Agent! Gen.-GeschästSs. (IZ2-)

-Baltimorer
«isenbah».

Kunden-Wechsel.

7.LS PiorgenS?PoftzugnachPhiladelphiaund we,<
Stationen, sich in Philadelphia an den Bor-
mittag 11 Uhr nach New-Yorkabgehenden Zug
anschließend.

V.to Bormwa^S? ExpreßzugnachPhtladelphiaim»

t t.K» »MtagS Expreßzug nach PMadelphw, fich
3 Uhr in West - Philadelphia mit

s°Ubr I? inNew-York an.
S.V» Nachmittags,?nach Port Dcpoft» und Zwi-

2.SS zweiter «lasse nach Phila.
delphia, daselbst um S.lb Abends ankommend:

4.0« nach New-York und Phila-

b.t« ZiÄmittagS- nach Port Depoftt und Zwi.
Philadelphia.

? ,» Abends? Züge zweiter «lasse: Fahrt»?.
Bon ver CharleSstraften-Station:

,« sv BormittagS nach West - Philadelphia uni
Ncw-s>ork. Beschräntter Parlor-Wa!,gon,ug

S SS Nachmittag nach Boston, New - York und
Philadelphia. Schlaswaggon» nach Boston
ohne Wcggonwechsel. .

11 SS Nachts ?nach West-Philadelphia und New'

Kork. Nacht-Expreß.
SonntagSzüa«»

» s SS Nachm. von der Charlesstr. - Station!nach
Philadelphia und New-York.

4 «v Nachm. vom Presidentstr. - Bahnhofe nach
Philadelphia und New-York.

? «V Abends ?von der Prefidentstraßea » Statii«

nach Philadelphia.
1, SS Nachts?von dcr CharleSstraßen-Statiou naq

Weft-Philadelphia und New-York,
«nichlüft«:

?ZS Morgen»-in Delaware-lunktion Nil» aller
Stationen an der ?Delawarer Buhn- und ocr
Zweigen in Por, Deposit mit der »Pliilade!

m?t Omnibussen nach Betair.
».»« BormiitaaS- Wtlminglon mit ?Delaware! Ei>

sevbahn"-Zweigbabnen.
.

,
»0« Nachmittags?mit den Kutschen nach Bclai.

»u Magnölia mit Kutschen nach Jerusalem.
Mills und Fallston und in Po« Deposit m>
Zügen der , Phiwd>lPhia-Baltimorer Central
Bahn»-

4 nv Nachmittags-Zug tn Wilmington nach dc:
Stationen an der Eisenbahn- ?«'

S.l» ?in Edgcwood mit Omnib-flei
nach Betair.

ivillne sind in der Billet-Osftce Str. »4», VKK
»der p

?»»>. «r-Vior» Aenrralaqr >

(ÄK-1 H. S> Kenn». Stw«Uiteu»uit.

Pampftr-Änzeigen.

Hamburg Imcrik.
Packttfahrt Artien-Gescllschaft.

Vtrecte wöchentliche Post - Damvsschiffjahr: zwischen

Hamburg»
Plymouth, iTherbourg. Havre und

New - A ork.

Post-Dampfschiffe
»o» »vstv Tonne« UN» 3VV» vser»«»r«n.

ver. «!aa»«n-Po»
ii7-it«a »»lii

tlü<U 2. jkosüte, t7^:^w^chcndelk^>2tt!
N. si. Mai <>i. .v.ini

?Vandatia" l «. ZZ.
»Wes'phalia" Juni 2Z. Juni ti.Juli

Tie iiiit" bezeichneten Damvser lahren d N e kr nach

schließlich V«n°l. Umc

w Baltimore an p. «al»e,'
«rvtdltion dt» »Deutiideu »orresv-nderlt«».»

Norddeutscher Lloyd.
Regelmäßige

direkte Post - Dampfschifffah«! '

»wischen
vr«««« «n» New-Bor!

»urch die beliebten, elegant eingerichtet«« Wofi-
Ziampffchiffe von ZM» Tonneu im»

Pserdekraft:
»Elbe," »Maie," ?Habsbura,"
»Neckar," »Donau," ..Hoheniollern,"
»Ldcr," »General Werder," Hohenstaufen,"
?Dioicl," »Weser," »Salier,"
?Rhein," »Braunschweig," »Börnberg."

«W"ZVie SxKedtttonstage find, wie folgt:
von «rem««

»s» o"utl»äm v»o»
jeden Dienstag!

»on »! ew - Äorl

etaatcn-Voi»^
Die Dampfer dieser Linie halten zur «ondun» de,

Passagiere nach England und Frankreich
tn «outhamvto» an.

t. Kajüte.......lti« - !jitZS
2. Kajüte ?«N 7-
Zwischcndca?.

1. Kajüte S l«'>: 2.Kajüte KI l<»; Zwischendeck!?.';».
Alle incl. Belöftigung. Kinder unter 12 Jahren die

HSlite, unter l Jahre frei." '

OelrichL» Somp..
?t«. T, iko>vling-<»rcen, New-Pori.

InBaltimore an «. l<omv..

oder an »suchen vorr sponeenten "

Norddeutscher Lloyd.
Rcgelwäßigt

Dampf - SchLffsahrt
vre«?» und Baltimore,

durch die elgenSfür diesen Zweck an derAhde erbauten,

mit allen Erfordernissen »»sehknm neuen etjerneii

-llmer».
..Berlin," Eapt. Hnncke.
..Oüto.". Eapt. Meher.

Leipzig," Eapt. Pfeiffer.
?«raunschweig," Capt. Pökle.
..«öln," Capt. Jungst.

Nürnberg," Cavt. Äöger.
?Hermann," Cavt.Baur.
?Ttradvurg" Capt. Heimbruch.

Zwischendeck. - --- - k?l>
Von Bremen nach Baltimore:

Zwischendeck » : - 52»
Von ikandinavijchen Ha,en nach Baltimore:

deck
«inder zwischen 1 und 12 Zähren die Hälfte.

Kinder unter I Jahre frei.
Rlindreife-BiUete zu ermSK>gten Preisen.

Die Expeditionen finden, wie folgt, statt:
von Bremen: > von Baltimore:

..Braunschwcig" !
»

18. Mail 9. Juni,ZUHrNachnt.;
25. IV. »

Ermann""" 8- '>M. » »

»KSIn 15. » 17. Juli!
»Braunschwcig I

" ch' tlich
"

Hin- sind ein .lahr lang nach
der Ausgabe auf irgend einem Dampfer der Linie gal-

»tcie
««- Wegen Fracht und Passage in diesen in jede,

Linficht empfehlenswerten Dampfern wende mau st«

»?-LWÄLK'»«-.
Str. l»,

(LktZV.IJ) Baltimore.

Ked Star-Line
« » twerp « ».

Die Dampfer fahren abwechselnd jede andcre SSoch e

von Philadelphia und ab und fetzen ihre
Passagiere innerhalb einer Fahrt weniaer Stunden von
allen interessanten Eentral-Pu.ilten aus seui Eostiuen:,

'D.e«Äah,t-t^°fi»d.^..,^^
»veigcnland I>>. Juli, g Uhr Morg.
T«vltterlanV" 2l). Äug., 8.3 l)

»Nccderland" N. Sept., ö Uhr Vorm.
Bon New-Pork:

. Nevcrland" 25. Zuni, 5 Uhr Nachm.Seeland" 2. Juli. S Uhr Vorm.

'«wikcrlaud S- Juli, Uhr lliachni.
»«dnnlanv" 2». Juli. 4 Uhr Nachm.

Wacsland M. Juli, 8 Uhr Borm.

»>l!c?crland"
«>. August, 2 Uhr Nachm.

Brians" «uaust, Uhr Vorm.
?Kclgcnland 27. Sluaust. 7 Uhr Vorm.
»Münulanv" IZ. Sept.. l Nachm.
. WaeSland" t«. S-ept., 7 Uhr Borm.
»ieeland" 2». Sept. k Uhr Vorm.

Wegen Raten oder Fahrgeldes und sonstiger Au».
""

M. ZO7. Walnutstraße, Philadelphia!
und

Nr. li, Secondstraße, Baltimore,

Vl-enten fSr Baltimore:
r»»lhelm Schnausser, Nr. I, Hollidahyr.:

Isaak Hartman».
Nr. SN. Second-Straße, und Monumental »square.

(JulilS-)

Rotterdam.
Die N iederlänvisch.Amerikanische

Dampfschifffahrts-tSesellschaft.

w?che d/e nach Holland inttiikhine»,

gehen von der Compagnie-Werfte, Wat,on's «torcS in

'yl. Schotten". Bliitwoch, denlö. Junt.
.Zchicsan', Mittwoch, den 29. Juni.

Erste Kajüte Zw, K7O: zweite KaMe»»«! Zwischen -

Fracht und Uebersahrt wende man sich an
>7 Alerand-r Sstriver,

. ?!r. Z, Lighstra«en-Werfte!

»Jodnd HoPktnS," Capt. W.A. Hallet!,
Montag, N. Juni, Nachmittags i Uhr.
Fahrt na» Boston. Mahlzeiten eulgeicchnet.

sowie Kajüten-Raum, »2 »N
'

Wegen Fracht'ode, Pasiage wende man sich an
«. L. HuggntS. Agenten,

tIOZ-:1 Bostoil-Werfte, Fuh des langen Docks.

wird befördert: ? .

Der Dampfer ?Mcvlcllan," Capt. G. W. -Villips,

«tontaa. den 27. Juni, Nachmittags 4 Uhr.

Wesen Fracht «ende man sich an
. . » .'

». L. Hnggtn«, »gentea.
Bvnon-Werfte.

s7z., am Fuß des langen Dock».

nach New-York.
Der »»«roluuit,' 6 Ulot/,'?r»nii>ort»ll<>o-o<>wi>."

Snhere Linie.
DerDpst. >Wm, Lawrence," Eapt. Mar» >un.,

Mittwoch, N. Juni. Nachmittags 4 Udr.
Frachtgüter werden täglia am ffuße von Spear S

Werfte angenommen: die niedrigsten Raten garantirt.

Abfahrt vom Fuß von Spear'S Werfte.
Der Dampier fährt ,eden Samstag Nachmittags S

Uhr vom Pier Nr. 4V, am Ean-Siiver ,u »e«-
«or» nach Baltimore ad. .

. ? .«ugatn».

(SÜ-1 Pitt?!!? s».'vast-»iivcr,^.-y.

Uew-^ork-DaUimarer
Transportattons Linie,

Binnenland-Route über «anale.

Diele alte und verläßliche Linie hat für die Saison
Ml ii,re ZHätigleit wteder begonnen.

Dampler gehen täglich lsonmagS ausgenom-
men) Na»mittag Ul,r aus jedem Hasen ab. Frach-
ten jeder Artwerden ,u niedrigen Raten besordert.

Aus dieser Route vermeiden Versender SeerifiloS.
und die Zeit pellt sich praktisch als -den so gut. wie au,
Bahnlinien heraus. Wegen näherer Auvlunft wende

man siid an A Aterander Shriver,

Nr. 8. «iqhlstr.-Werste, Baltimore!
Zohn s. «rems,

(März2B II) Pier Nr. ?, Norih-Siiver, N.-?.

Alte Zeitungen
«u

Cents pro tv«> Stück
in der
»rpevtti«« VS. Blatte«.

Der Tciujche Correspondcut.
Baltimore, den »'7. Aunt t»«l.

KaMmorer Mardtdmchtc.
Ba Ii i more. den 2». Zuni 1»8 l

iwl».?!?folgende Tabelle zeiqt den heutigen. den
leftrigen und den leht>ährizen stand der Waizenpreise
"

Heutige Gestrige Dieselbe Zeit
1!r. 2, rother Zchlußrate. Zchluvrate. letztes Jahr.

Law l?7'--127'. !
Zun« 'IS'.»»-IS7 >2" ,-....

-

»ugust i23'^-123-, -124. »>'.-1' -
-eptkmder. , 124 ? lt>k^?l«i^,

z.Fulv" ti!?"?iz7">M ?lÄ' in"-ii'"
s. long b'v...!126 ?l3l !126 ?l il >l6 ?l2?

MaiS-Zusuhr 1b9,250: Clevatoren«
Znhal! 424,3»N Boisenperkaus oon jMichem Mais

Zash .Sk »,<«

Tampfer 5^? 52)< ... t4>»'?4ö
T.gelber.,.. öS jöS ... St ?....

Mehl.?Howardste.-Super H3.!x^?k>2ü! ditto Cx-
irv k» bO?t?2s! dittoFamiiienkd bu kv k6)i Western
Super3.So-4.-ci Ertl.bO?b.2b! Fama bv-L
vtill« Euper <3bv-tt dv! ditto Crtra tt 7b?-
ditto Rio Extra tkbll?K»,2! Frühling» - Waizei»
meh! lb 2d?t< 2K, je nach Qualität; PatapSco-Farnt-
lien t 7 2b-OtÄ! Roggeninehi tSdv?tä

Mills »0 pro Fax. wcftli!--»UOO-0 00

B»aiie,n-Südlicher rother 1 23 - l 27; ditto gelbe»
t! 6 ?1 3> .weißer 00 00 00; westlicher rother l27X
127 Z»! westlicher Sleamerv^?oo.

Mais Südlicher weikerkö - kl! gelber tS »

M:westlicher gemischterbK)»-d7!Steamer OO.
Halcr. - Westlicher gemischter 39 - M: ditio heller

40 - oc-: weißer 40 4t; südlicher guter 00 00:
Penus. l0)t^0.

Siog«cn.-Prima neuer südlicher ttS-106Sent»; zu-
bis Prima 00?00.

»u>»«r.-»il>> Mill» »17.00-lS.00: wcstliS-».»12
M-1Z.1.0.

ti9 ov?23 0V; Pa. m d
V!a:yiändertlt-I700; Westlicher lk-18: gemtst j
iertlZ-'b: «!ee»l0.00-I2.0v.

»troh.-Waizen tll-12: Haler tl4 00-lb: Ro,» !

vw'n«n B lksch' l! . 7 Sp schüttern7Z,-o!zu<lcrgebei'zte Schinte» HX ißorderschin- lten 9 0; Bruitschinten lO?00; SSmaiz rast, l 2w: Meßport neues 17.50 Extra Prime j
Dressed HogS 0.00 bis ».00.

Butter.-Staat N.-y., 20?2 N westliche creainerh 1
choice 20?22; weMichetn »üdeln 10?t2.

Sai«. Seirtl östlicher 9)i?11; ittto weM. 7
91?.

cv-M: westliche UM: pi-Ned 00-00
Viiilieimiicht Ariich»«. Aepsel, Bicriel j i;

gelckuiytt Pst,siche ungeschälteö ?7i ze
Ichülie b -t?! Pruiia iL- lb.

«osiee.?(Goiivrclie per Targol Uio'er ordinari
kZ,. Fair ll),. - lix guter IZ » <X» und Lrimi>

Lerschi von ungemahlenem gerostetem »astce:
Pwnd-Packett.

Der »tziuerprile., Riu <ieo«.
.Kicky" Rio lv>i
tdesapeate Ria .
klar Rio 15 ,

«ltlaS Rio jt'i .

Ol Rio .
Unlerpnse" Luguayra »

«t»arr. (Rasfinirtcr) harter in Stücken g.7d, ?«»

!»Z«?(«, ex'ra Sbv und gelbe? 7)i?«X. (Roher) gu?
in bis auserlesener Euba und Porto Rico 7 7b?7Xi
ivemarara l», !«ew>OrleanS lXi.

Melasst. ?Porto Rico üb?ZS; Demarara bs?ooV
»itw-Oilcanser.tö ?tv.

Sizrup. ZulkerhauS Zd?SO in Oxhost und IS?Z>
in stässern.

t^isen.?Foundr» !?tr. t zu KS!, ditto Nr. 2 zu t22
do. vir. Z !i>>Gr>!yz>,rgeju tW-(X)vro Tonne! Mot.

ivauviwoUe. Middling ll s>S,i Low «idd>
iinq gute ordinäre!>-?>».

vici» - Carolina d bis j>>t <ili.! Rangoon bit
Z steins.

«Ai,. Nverpooler »0 9d-kl w! lurl'« Jnsel lij >
- tv.

? Raff. Sj," vi ungereintzlel M i
00 EentS.
»hi?rcq.-WkNlicher »i i 0 - MV.
Bipsel?Reue pro ffah

»instNg? !

Häuic! Couiitry pro Plund w?lkX.

«eise? Souniry pro Psimd «?<Z
vroPsund S>i?7

Mörsenöerichte.

tiuTage 5.21 und slirkatchiiäiinischeM'chsel
V s fck tcn b ö r 1 c.

Oliver liouip.^
1. Board.

l.iMVer, St. »er i>B l 260
I.lkii/Bu. iionsol». l>iii 2^'>

biX) I 2S>> 2»i
IMAtlanticCoal l.tt» 2!» ii

us»> äiiConsol. Gas
löu Äa. Coupon« j 7i> k>6-i

Pecler«. <!> tNUEonfol.Coal, 4! >«
j'altoLidlKer 117 > '>>»»-ilverÄallci, 2i»i

Merchtcßän! lüS I'!)
!!7 Mrili > , i>l"'d l^l"! 2>i!lio .. 3. vvo lil
l>!Uniau Ban!., 64 I l,«<» Richin .i, Da» IM

lli i> Mvnoa. GnS >M j !5 WestlMoßhn 16
jl« ' !->/> ! 2.iAXIM.K<!..2?,VV !,l>.

ZMI Wi) j ä2^

l,<XiV Richinck Dan IM I vopcwell Lo. 2ä
2. Voard.

22ÄTonsol. GaS
s6)j Ba.BlacZcrp l?

?,M?al!o<t )I!.C. 21ii» > 1/ Oi «reenv lx'!
2W ! ?!» North State.

gM! 26'« AXi MoiionqSaS >75
ÜM > 'S n'lS '6'-^
2i<>Lre »nobb.. !i I 2,1» Xl Balto.Stdt,'irll6

2Mi Nlii,ntrllAi>N2«> I löu iion üouponS !il>^
2<>Ba. Midla'td 7j ! -AI Sl^

ZI.ÜO 72 > 50.»
Z 7.5» ?? I s>ilv 92

W 72 I 270 Va. Peelers.
4lter Board.

10.s«v Ba. 10.40 er. 57',' ! 90» 2Bi
3«X> ZiördlCknlral » 2,<M M<tC>, 2HYP 91
It«> b«iA5 ! s>,«>» 91 >,

b<ii> Atlantic Eoal löö 4,i»!« 91
, (Xv liio I,oi»i Ver. St. 4er 116

lii» OreÄnob... ZÄ ! 9>K) .. i»icr.ill2!t

«»a»» ve» Markte».
«ng. Berl. Angl.

«erStüertiM. -
-

-

«St Eouri-er. CilizPastßAkt 22
«St.öer neut- - Harlem SlaSo. b0 -

»St4^-proz-- MerMutlnsiio -

BSt 4er I>B Firmen's Ins. 2ä 2K
Mdker'6ZDes. - - «alt-F B iSes 27 -

? MF «Ges.,. 7
Mt Hospital... Md F B Gel..-
MdAji,l - NatFßGes.. lix 12X
vtd'vöer Soux HowrdFßGes 7Z«
Md'gver -- Amer. F J Co. d
Mi> der - - Titij. F J S»..
Baker, alte... - - FranklFßS.
«adeserr'd. .. lö Gerin-F..gns. Ik!j 17
«a consolidirt Home F B G.. -

ZaCons.2.S. 4-»« «3 MonF BGe .
- -

Ba Iviv öi N öS Peab ff B Ges.
Ba MiaeSoup - Potom FB s. s sx
Missoun - -

N Carl Ker neue «O BKer'Sö.W ts^
R Carlspej... iKWVaZ.iiar.
S Carlker.... PittS-Sonn7er.'2s 12«>j
Georgia ' N S B der '6S.I 11l
Tennker alte.. 7i>t 7S do Ig<Zo.t>7 120

Te"nneutÄr. - I - I
Louisiana Coni >N. E.S.S -

Ala Sonsol« SentrOlMKer. 114
«la Consol«!«. - -

StdtKerlSS4. l(L >(«>- WMdVriMgar

Stdtker 18SS.. U.v do do lIS"

d» do - WMd2Mgar. - -

Stadtkert6So.uk 117 WMd2.Mpres.lllX -

Sl-Parl6r'9o. - WMd garWÄ -
«arl-Berb «er. WMd?Mgar..i2S^
Stadt ker 1692 - - Mar-Auc 7er.l2i 12
Stadt ker ISSZ. MÄiiSieriinz '

Stdt ker eremp - Mar-Cinc2 MSt g>

Stdt 6er 1800. > Mar-Cin3MSr ä2 S2>»

Stad °ker 1902 125 - Rich -

l>BX O Ale" -

Stadt Ser 1900.12 t - VAlexl 12t -

StMemphiSkr -
- OAler2 >Z»

do neue? O Aler3Ser...lls
Eincinnaii7.3o -- 7b

Nori'llWaiier.l24 12k), Ba lenn «er.. - -

Bant vi Balto. - Central Pacific -

B!os So'merce 17>L 18 Union Pacic... -

Sbciavcate-Bt. WilmWcld7er 129
Citizens' Bau! IS - WilniCAug7il>l>» 112
Com. - Sand M New.ll2
SarßtosMd. - ShesOhioKrl -

t»ar Mercht» 4K - Stewart S St. IM 112
gar PltS Bt tl 4.! llo I'VX

Franklin-Ban! - - O M 7er,.... - 1^
Kerm..An> Bt - 7r -

Howaro-Bant. IVX N O M7er 5...12 Z -
Marine-Bant. Z > 3» SouthsideSrl. -

Mechantcs Bt. UX 12 ?

MerchantS Bk. - - SouthsidekrZ. -

1. Nat. B-nt..lZ2 IZZ Rorjoil P6r I.lvZ?t
2 do - - Nori»lt P7rl. -

z! Nat. Bant. KS Norjolt P«r 2.121
Nat.Exch. Bt II? BaltoWareh..
Old Town Bt. George'S CreeNoZ 110
PeopleS Bant 20 21 UnionMansC». -

--

TraderS Bant. - ItH Canlon C0.... 70

Union Bant... SZ kl Susq «anal.. -

Western Bi'it. ReisiersTunip
Deutsche Baut. - ffrederi-iTurnp -

B O B-Altien.RX> - Santa ClaraCo
B.». O ? do Bond» - -

BOBl.pres.t2t AtlanticCoal..lsS 16V
808 2. prei- Shes O Kanal. 53 KS

? OreSnobCopper Z! 5 3^
NC B Aktien, tkX «ate Ehrome 23
Weftl.Md-8.. 17?, 16 Silßa MinC» 20b
ParterSbZw» - Bal^ÄlCG^C2Bz

S.-Ohio 49 - ConsGaS b6Z^
T.«Ohioprel » BondSlv?x llv ,
Sdt Pass B «" 40 -

nSd -

Ein Stück Land, das man schön nennen
könnte, wenn es nicht durch garstige ffelsen und
Polinistunipsen verunziert wäre, gleicht einei
mit Finnen und Blüthen bedeckten Phhstogno-
iilie. Diesem ließe sich durch Hance's Sas s a-
p ariUen Extrakt abhetsell. Preistzl die

Flascke. Bei Seth S. Hance Nr. 108,
Wesl Balumore-Str.. zu haben. (1k)

PerstHerunflS »AnzeiMU.

Versicherungs-s'iärler.
«r. », «ou»li. «irakk.

(lanli.il) ,-tiinmer jn. t.

Deutscht Acuer-
Lersicherungb - Gesellschaft v. vatt«.,

Nordost Vckc »rr
Baltimore- u«d F>ollidon- Ztrahe

Eingang an der Holliday«Stra?.
voliccn wird kcine Berechnung ««««cht.

Mrirdrich Wehr. Bice-Prüsldem.

H:. Viktor «iau«o>c»,r ist
chati.

Dt, Assoctirte

Mmcnö' Verilchrrungs, Compagnit
von Baltimore,

Vüreau Nr» 4, Toutftsiraie,

Tirelioren:
Zakb Trust. Eapt. Mex. Jones.
Ä. Niteman, Benj.Äeirnet!,

Wm. ?>. Pcröi, (zlinlon P. tiaine.
E. tt. Wm. A. H»»»»,

Edward öonneUV, ' Mi-tiaelZenkinZ,'
<?co. H. Williams, Jos. iUrecnSfeidcr.
James W. Wm. B ilcr, jun.»

An»,» v. oq»"R'kret»r.

Teutsch-Amerikanische
Feuer » Versicherung? - Gesellschaft

der Stadt Baltimore,
Südost-Sck« der Baltimorestra? »ud Post«

Osfice-Avenue.

l> elcr Pelc r j, «ndreaSs> os in a n nl'
bhili pp Si » S,. Dietrich Stals^orl,
»arlVensckuw, Z ohan n !s. Nelk er «n»
t» eorg Äi. >5 l a ck, Mc, rttn «e°in» de >.

Hc»»rich vee«, Sekrelüi.
»?- Die Herren Aosepi, Schmitt und Zohn »e«.

«ctcr sind «geilten obiger Geselischas!.
(SepiZS.lZ»

Tt»
'

-

Potomal-Aeurr-VersichrrungS-
vompagnie

von Battim vre,
Somploir Poft-Okstec-Aveitu«

Präsiden,!
'

Alberison,
? z

Die

Gesellschaft
von Baltimore.

Seeond - Straße» neben dem Postamt?.
«,lk ist jevlbeikli,

:tzo«a» Z. .Prisi»e»t.

''

' ' «i«ar» Sek,.

Klremen's Ansurance Eom».
von Baltimore

Gegründet litd>.

Tont»- und Tccoud Gtr«ße»

anders Sri« zu äußerst günstigen Bediiigungeu.
gl

«. «iidcrio». Präsident.
Thomas W. Levering, lann^»<n^-z,

M. Äiide'rjon. iiowinF^Bell.
Ackell, William v. For».

I. Alex.-krivrr, William MiteloS.

Jaiiied Niyer, Francis E. S. Wolsc»
TkomaS I. Wilson. William A. Boy».
William v. Brown. A. Bwke,

Daoid
tJuU27,IJ) »i. vmoru Warst»!», Sek.

"Wie stcdt es Blute V
Tie Jahreszeit ist do, wauu schlechtes Blut

sich stellend macht; die Natur ist jcht bestrebt,
daö Syslem gesund und rein zu erhalten. Man
untersuche sie durch rechtzeitige Anwendung von
Hance'ö Sass aparillcn-Extrakt, eiue»
gleichmäßig erfolgreichen und in seinen Heilwir-
kungen sicheren Mittels; es bewirlt rasche und
vollnäudigeHeilung von wunden Stellen, Flits-
sigleiien, Fiunen, HantauSschlägen, Geschwü-
ren, Hautleiden und allen ans nuremem Blute
cntsieheuden Unordnuugen. Es richtet da»
Eyslem aus, stellt die Gesundheit wieder her
und verleiht Energie und i!ebensmuth. Prei»
Pl die Flasche.Bei Seth S. Hance, Nr.
108, W e st-B altimore-Straße, zu h».
den. (29)

Hancc's zmammengesctzter Andor n-S q-
rnp ist eines der besten, dem Publikum vor-
Ilegeuden Mittel zur Heilung von Husten,
Erkältung, bösem Halse, Heiserkeit, Lustriih.
rcnast-EnUündung, Keuchhusten, häutiger
Bränne und allen übrigen Luugenleidcn. Er
schasjt augenblickliche Minderung und sührt oft
binnen eines TageS Heilung herbei. Probire
eine Flasche, und es wird Dich nicht gereuen.
Preis 25 Eents die Flssche. Bei Seth S.
Hance, Nr. ic>«, West B altimore-
Straße, zu haben. (S)

Mache Deinem Knsten ein Endel
Gebrauche Hance's zusammengesetzten An-

dorn-SyrnP gegen Husten, Erkältung,
Grippe, Blutspeien und Brust- und Lungen-
beschwerdcn. Bei Seth S. Hance, Nr.
IVB, West .Baltimore-Straße, zu
haben. (17)

Husten und Erkältung.
Das große Mittel Hance's zusammengesetz.

ten Andorn - Syrnp beseitigt den hestlg.
sten Hnsten und die stärkste Erkältung m
sehr kurzer Zeit. Er wirkl direkt auf L!unge,

Hals uud Brust und kräftigt dieselben; auch
bei chronischem Husten und chronischen Lungen-

leiden, die lauge bestanden, ist er das allerbeste
zur Zeit existirende Mittel. Viele, die eine
lange Reihe Arzneien vergebens Probirten,
werden die von dieser Medizin erzielten gulea

Resultate in Staunen versetzen. Probireeine
Flasche! Preis 25 Cents und üg Cents die

Flasche. Bei Seth S. Hance Nr. 103,
West. Baltimore. Straße, zu ha-
den. (2)

Interessante Mittheilung
Um Dich von Beschwerden, die aus einem

kranken Magen stammen, zu befreien, und
dem Systeme Stärke zu verleihen, gebrauche
Dr. C Halm ers' Heil tinktur. Sie ver-
fehlt selten, guten Appetit hci.vor;uruscn, und
heill Dyspepsie in kurzer Zeit. Ist das Ne»
veiishstem sei es durch Excesse oder durch
Ucberstudiren oder Kraukheil zerrüttet, so
erhält es durch den Gebrauch dieser Arznei voll,

kommene Gesundheit und Energie wieder. Auch
ist sie ein treffliches Tonicum, und Niemand
wendet sie ohne Linderung oder Heilung an.
Preiset. BeiSeth S. Hance, Nr. 103,
West-Baltimorestraße, zu haben. (14)

Wissenswert»,!
Jedermann sollte wissen, daß Verstopfung,

wenn sie nicht rasch gehobelt wird, sicher ;u
etwas Bedenklichem sührt. Nun läßt sie sich
durch Hance's Sass a parillen - Blut.
Pillen beseitigen oder vermeiden. Sie besitzen
Ingredienzen, die das System, shne es trank

zn machen oder zu schwächen, von Unreinigke,.
ten säubern; sie hellen Kopfweh, Berdauungs«
leiden, Seitcuschmerzen, Energiemangel, Dys-
pepsie und Leberasfektioncn. Geschwüre, böse
Stelle, Finnen und andere unreinem Zustande
des Blutes entspringende Hautausschläge lassen
sich rasch heben, das Blut reinigen und die

Haut von Ausschlägen befreien. Nierenleiden
werden lurirt; als Familien-Medizin stehen die

Pillen einzig da. Hole Dir eine Schachtel,
und nimm keine anderen. Bei Seth S.
Hance, Nr. 108, West-Baltimore-
Straße, zuhaben. (15)

Astttmal
Ich möchte das Publikum benachrichtign«,

daß ich im Besitze einer Arznei bin, welche die-

ses so sehr peinigende Leiden heilt. Ich habe
Leute gesehen, welche kaum athmen konnte» und

durch den Gebrauch dieses Mittels fast äuge»,

blictlich Linderung erlangten. Es ist harmlol
und kann ohne alle Beschränkung genommeu
werden. Sollte Notiz vor das Auae ei-
nes mit dieser auälenden Ärankheit Behaftetes
kommen,.so wird er hoffentlich unfehlbar se-
gleich sich an mich wenden und dadurch sosor.
tigeLinderung sich verschaffen. Preis 5. di«

Flasche oder sechs Flaschen für GS. Zu habe»
bei Seth S. H ° uce, Nr.' OS. West Bett«,

morrstraße. l?)

Auktions-Verkäufe.
Aünfundvierzig Geftcchte (erstes! unv L;-
liojte englischer und amerüanischer weisier
Granit- und t5. v. Steingut-Waaren Ve-
Huf» AbsckiluffeS melirererSendungen auf

,O

S^ld-Cbarlesslraße,
k? Vieflechtc und crhofte englischer und ame-

ri»anifchrr weifter«ranit-und V.E Ttein-

Saniuel Z. Soper 6 Comp..
(läl-21 Auktionatoren.

Tic zwct empsr>ilcnsWcrtl,c Wot>nt,äusrr
mit Ziiäden Nr. »4» unv »5», West-

ie W is

und Strickeritraste, gelegen; jedcZ
Grundstück bat eine Breite von lvftuß an der Balt>-
inorestiaszc, eine r'Znge voiiM anleine

hau§ geeignet und in gutem Zustände. Die Hliiser
sind als Rr. K4B und bSV bekannt.

Bedingungen?ein Dritltheil baar, der Rest in k und
1Ü Monat n mit Zinsen und gehörig gesiSerr. Eine
Anzahlung von kbv aus jedes Grundstück ist zur Ber-
ka usszeit rrforderlich. Wm. Seemullcr,

t Auktionator.

Turch Thomas varlctt. ?tli,lNon<,»or.
«roher und anziehenver Beriaus.

Waggons der «alümott-Äraßen - Pferdebahn-
Linie kommen bis auf ZM Harbs in die Nähe des Ber-
kausSortes. Thomas E. Parle«, Äult.,

tISV-2) Nr. ljZ, und L7. Nord-Calocrtstraße.
Turch .osepi, Artcdverger,

.«-?eral-Wannr-
Pferde- und Kutschen-'Sazar,-

Elke der Baltimore- und Paeaftr., jeden Diens-
tag. Tonnerftag und Samstag friih 10 Uhr «nt-
tionsvertänse von Pserve», wiaulthieren, «ut-
smen. Wagen. JafgerS, Buggies mit und ohne
Tach, Geschirren,'.SoUvecken, Halstern u s w.

Eine große Auswahl Pferde und Maulthier«
Wagen, Ztutsihen, BuggieS, Geschirre rc.

Privatverlausc zu beliebigen Preijen stets zur

Warmor-Aröeiten.

K. Mzger's Warmoratelier,
Nr. 75ö, West-Baltimore,,

»wische» Tchrcdersirakeundvarroltoit-Äoenu«

Denkmäler, Grabsteine.

Kugy Sisson ä- Soyu's
Dampf - Mamsrivcrke,

Ecke der

North' und Mouumeut-Ttraße.
Importeure und Händler mit

ausländischem und einheimischem
Marmor und Statuen.

?:0:?? j , B

darf an Marmorblöcken beziehen oder nach
Bestellung zu den billigsten Preisen den-

selben gesägt bekommen.

P er kau fs -Lo l a l:

Nr. IW, Wkst-Daltimore-Straße,
«wischen

«alvert-und Nortystraße,

lßeinhardt -Building,)

wo eine auserlesene Sammlung

«tatüen, «kamtnfimscn,

Vlatten für ZNöbcln,
Ladentische uns Zfuszdöven,

Nandsteiueu und Pfeilern für Begräbmßplätzc
«s»>., usw»

(NovtL.ll) »ur Anficht ausgestellt sind.

Holz und Kohlen-Anzeigen.

Gebrüder Ehrmann's
lange bestehend«

Holz- Md Kohlenhöse.
«S-Fuf/»«» Broadway.-^»

Säge- und Spaltchol; - Fabrik und
Hwetg-Koftlenliof

Nr. SV» und »1«, Süd-Carolinestr., hinlcresßasfin.
(Idimdlers und Llrooer»»

(Augö.KMte)

Rohlfmg k ZZenner,
SroS- und «lein-HSndler n^t

Holz «ud Kohle«,
Nr. St, Central--Avenue,

Leih- und Mäkler-ZZüreaus.
Geld

B S-,u irgend einem Betrage w «enjamin»

Eentra!-

Leih- und Mäklerdüresn
tn

Nr. 87, SS und »!, West-Palette-, naheGaystr.,

(Gegründet von dem verstört, revi Benjamin 1530.)

Dieses alte und verantwortliche Bürea« f!h« sort,
die größten und liberalsten Vorschüsse aus Waaren
und Kaufn, annSgüter jeder Art zu machen. Solche,
die in unserem Bureau ihre Sachen hinterlegen, haben
den Vortheil, daß wir die Sachen zu irgend einer fest,
geletzten 4eit zu der billigsten Berechnung aufbewah.
ren. Depositoren wird die Berechtigung erlaubt, ihr?
Billete zu erneuern oder ihre Waaren einzulösen bis
zur letzten Stunde unseres regclmähiqcn öffentlichen
Verlaufs, wenn auch die Zeit ,ur Einlösung abgelau-

Ralm werden bei großen Beträgen ge-
macht. Privat-Eingang nebenan.

lNovi.lJ.l Benjamin H Comp, Mailer.

Umzug. Umzug.
Wilh. SKanmlöffel

ist von Str. S lS^Park- «Venne,

M. 205, Nord-°Frmont-Straße,
nahe Edmondson-Anenue, umgezogen.

Kohlen nnd Holz!
Wohnung: Nr. SS, «s»mo»vson!«vcnne.

(MailB.lMt.,aTl


